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Das Pfingsterlebnis markiert den Mo-
ment, wo uns nicht nur bewusst ist, von 
Gott erschaffen und geliebt zu sein, son-
dern wo der Geist Gottes spürbar und 
konkret in unser Leben hinein kommt, 
eingreift und eine Veränderung bewirkt. 
Von Pfingsten an konnten auch die Jün-
ger heilen, wie Jesus. Zuvor hatten sie 
es vergeblich versucht. Sie hatten die 
Worte und Gedanken Jesu zwar gehört 
und übernommen. Doch die Kraft, sie 
auch tatsächlich umzusetzen, blieb 
noch aus. Und es ist entscheidend wich-
tig, dass diese geistige Kraft auch wirk-
lich spürbar und wirksam wird. Lasst 
uns lieben nicht mit Worten allein, son-
dern in Tat und in Wahrheit, wie es im 
ersten Johannesbrief heisst.  
Denn was wäre, wenn wir nur viele Ide-
en und schöne Überzeugungen hegen, 
wenn wir uns bloss ausmalen, wie wir 
leben könnten und würden, wenn man 
uns liesse. Wir würden am Ende unseres 
Lebens nicht glücklich und erfüllt zu-
rück blicken können. Es würde uns zu 
deutlich bewusst sein, dass wir an unse-
rer Bestimmung im Grunde vorbei gelebt 
haben. Das, was sich unsere Seele vor-
genommen hat für dieses Leben, wurde 
nicht verwirklicht und bleibt als Aufga-
be bestehen.  
Die australische Autorin Bronnie Ware 

arbeitete auf einer Palliativstation eines 
Krankenhauses. Ihre Erfahrungen aus 
der Betreuung todkranker Menschen 
hielt sie in ihrem Blog ‘Inspiration and 
Chai’ fest und veröffentlichte dort den 
Artikel “5 Dinge, die Sterbende am meis-
ten bereuen”: 
 
- Ich wünschte, ich hätte den Mut ge-
habt, mein eigenes Leben zu leben.  
- Ich wünschte, ich hätte nicht so viel ge-
arbeitet.  
- Ich wünschte, ich hätte den Mut ge-
habt, meine Gefühle auszudrücken.  
- Ich wünschte, ich hätte den Kontakt zu 
meinen Freunden aufrecht erhalten.  
- Ich wünschte, ich hätte mir erlaubt, 
glücklicher zu sein.  
 
Es fällt dabei auf, dass zweimal der Mut 
angesprochen wird. Es kostet uns Mut, 
das eigene Leben zu leben. Weil auf der 
Gegenseite die Angst steht: Angst davor, 
was die Menschen sagen würden, wie 
sie reagieren würden, wenn sie wüssten, 
was wirklich in uns steckt. Und die 

Angst ist durchaus berechtigt, denn sehr 
oft reagieren Menschen mit Ablehnung 
und Wut auf jegliche Veränderung. Und 
wenn wir es sind, die eine Veränderung 
bewirken, dann trifft die Ablehnung 
auch uns.  
 
Die Jünger gingen an Pfinsten denselben 
Weg - aus ihrer Erstarrung und Angst hi-
naus und mitten hinein in ein von Geist 
und Liebe erfülltes Leben, wie es von 
Gott für sie bestimmt und vorbereitet 
war. Sie sprachen aus, was sie zuvor 
sich nicht zu sagen getrauten. Sie heilten 
und dies erfolgreich und liessen ihre 
Zweifel und ihren Kleinglauben hinter 
sich.  
Es ist an Pfingsten weniger die Frage, 
was denn unsere Bestimmung ist. Wenn 
wir ehrlich sind, dann fehlt es uns nicht 
an Information und Wissen. Es fehlt oft 
nur der Mut, unsere Bestimmung auch 
zu leben. Möge Pfingsten für uns alle 
ein Tag des Mutes und der Kraft sein, 
uns inspirieren und beflügeln, unser ei-
genes Leben zu leben.  
 
 

 
Pfingsten - 

unsere Bestimmung 
leben!

Ausschnitt aus “Hohelied II” von Marc Chagall



Gottesdienste 
 
Sonntag, 16. Mai 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Familien-Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Familienzentrum  

Affoltern 
 
 
Sonntag, 23. Mai 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Pfingst-Gottesdienst 
Musik: Lucrecia Lucas, Gesang  

Emilie Inniger, Gesang 
Zhanel Messaadi, Orgel 

Kollekte: HEKS 
 
 
Sonntag, 30. Mai 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst
Pfr. Matthias Ruff 

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: G2W - Entwicklungs-

zusammenarbeit in 
Russland 

 
11.15 Uhr Jugend-Gottesdienst 
 
 
Sonntag, 6. Juni 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Gottesdienst  
Pfr. Otto Kuttler 

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Verein wabe  

Knonaueramt,  
Begleitung Schwer-
kranker und Sterbender 

 
11.15 Uhr Kirchgemeinde- 

versammlung 
 
 

Kinder/Jugendliche 
 
Familien-Gottesdienste 
Sonntag, 16. Mai 
10.00 Uhr, Kirche Stallikon 
 
Fiire mit de Chliine 
Mittwoch, 19. Mai 
9.30 Uhr, Besammlung bei der Kirche 
Wettswil 
Leitung: Judith Fries, 076 448 20 82 
 
Elki-Singen 
fällt vorläufig noch aus 
Stallikon 
Leitung: Isabelle Stoll Schlumpf 
079 662 76 81 istoll80@gmail.com 
Wettswil 
Leitung: Deborah Nocco 
044 747 05 77 d.nocco@stawet.ch 
 
uprise - Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 
14.30 - 18.00 Uhr 
Leitung: Ralph Baumgartner,  
079 535 65 25 
Für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
 
 
Erwachsene 
 
Stille und Tanz 
Dienstag, 25. Mai  
19.00-19.30 Uhr Stille und Meditation 
19.40-20.45 Uhr Tanz 
Kirche Wettswil 
mit Rita Kaelin-Rota, 044 780 84 81 
 
Bildersturm  
Offene Diskussionsgruppe 
Buchbesprechung “Es gibt keine Mate-
rie” von Hans-Peter Dürr 
Dienstag, 18. Mai 
19.30 Uhr  
kleiner Kirchgemeindesaal Wettswil 
mit Pfarrer Matthias Ruff, 079 674 27 01 
 
 
Frauenzmorge 
Freitag, 4. Juni  
9.30 Uhr Kirche Wettswil 
Traditionelle Chinesische Medizin,  
Vortrag und Praxisbeispiele 
Anmeldung bei Margrit Iseli,  
margritiseli@bluewin.ch 
079 395 14 27 
 

Pop-Konzert  
Zhanel Messaadi 
Samstag, 29. Mai 
17.00 Uhr 
Kirche Stallikon 
Zhanel Messaadi spielt Stücke von Lu-
dovico Einaudi, Yruma und aus der Fil-
musik zu Amélie de Montmartre 
 

Senioren 
 
Senioren-Nachmittag 
Donnerstag, 20. Mai 
14.00 Uhr 
katholische Kirche Bonstetten 
“Lotto mit Otto” 
 

Verschiedenes 
 
Besuchen Sie uns  
auf Youtube 
unter Reformierte Kirche Stallikon-
Wettswil auf www.youtube.com 
 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
  
Dienstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
 
Am Dienstag, 18. Mai und Donnerstag 
20. Mai bleibt das Sekretariat ferienhal-
ber geschlossen.  
 

 
Seite 2



 
Seite 3 

Kirchgemeindeversammlung

Jahresrechnung 2020

Sonntag, 6. Juni 
11.15 Uhr, Kirche Stallikon 

 
Herzliche Einladung zur Kirchgemeindeversammlung 

 
Traktanden 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2020 
2. Abnahme neue Kirchgemeindeordnung 

3. Umfrage 
 

Die Akten liegen ab 6. Mai in den Gemeindekanzleien Stallikon und Wettswil auf.  
Sie können ebenfalls auf der Website www.kirche-stallikon-wettswil.ch eingesehen werden.  

 
Falls es Änderungen geben sollte, würden wir diese auf der Homepage und im Anzeiger kommunizieren.  

 
Kirchenpflege

Ref. Kirchgem. Stallikon/Wettswil Erfolgsrechnung

Rechnung Budget Gestufter Erfolgsausweis Rechnung
2019 2020 2020

470'946.54 531'240 30 Personalaufwand 444'720.30
394'067.09 402'450 31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 274'056.69

56'031.50 56'050 33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 56'031.50
0.00 0 35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0.00

579'120.55 544'350 36 Transferaufwand 543'245.05
20'968.45 19'000 37 Durchlaufende Beiträge 11'669.05

1'521'134.13 1'553'090 Total Betrieblicher Aufwand 1'329'722.59

1'078'355.79 1'128'220 40 Fiskalertrag 1'080'504.34
0.00 0 41 Regalien und Konzessionen 0.00

19'933.50 17'700 42 Entgelte 17'444.50
13'833.05 11'500 43 Verschiedene Erträge 10'921.15

5'176.70 0 45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 676.30
480.60 500 46 Transferertrag 204.20

20'968.45 19'000 47 Durchlaufende Beiträge 11'669.05
1'138'748.09 1'176'920 Total Betrieblicher Ertrag 1'121'419.54

-382'386.04 -376'170 Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -208'303.05

2'729.56 1'150 34 Finanzaufwand 2'222.02
86'232.15 125'760 44 Finanzertrag 80'621.12
83'502.59 124'610 Ergebnis aus Finanzierung 78'399.10

-298'883.45 -251'560 Operatives Ergebnis -129'903.95

0.00 0 38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00
0.00 0 48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00
0.00 0 Ausserordentliches Ergebnis 0.00

-298'883.45 -251'560 Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -129'903.95
Ertragsüberschuss (+) / Aufwandüberschuss (-)

47'197.50 44'460 39 Interne Verrechnungen (Aufwand) 47'197.50
47'197.50 0 49 Interne Verrechnungen (Ertrag) 47'197.50

1'571'061.19 1'598'700 Total Aufwand 1'379'142.11
1'272'177.74 1'302'680 Total Ertrag 1'249'238.16
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Update Seniorenferien 2022 - Leitungsteam gesucht

Aus allen drei Dörfern Bonstetten, 
Wettswil und Stallikon erhielten wir sehr 
viele Rückmeldung auf den Fragebogen 
zu den Seniorenferien. Und der Wunsch 
nach Seniorenferien wurde dabei sehr 
deutlich und zahlreich geäussert. 5-7 Ta-
ge möchten die meisten verreisen und 
dabei irgendwo in der Schweiz die Se-
niorenferien verbringen. Das kulturelle 
Programm soll dabei nicht fehlen, nach 
Ansicht vieler, doch vor allem wünschen 
sich die allermeisten mehr Bewegung 
und sportliche Aktivitäten. Wir werden 
versuchen, bei der Programm-Gestal-

tung auf diese wichtigen Rückmeldun-
gen einzugehen.  
 
An dieser Stelle sagen wir allen ein herz-
liches DANKESCHÖN für das Ausfüllen 
und Einschicken des Fragebogens. Wir 
haben uns sehr über diesen grossen 
Rückhalt gefreut.  
 
Wie geht es nun weiter?  
Die Zeit reicht leider nicht aus, um noch 
dieses Jahr eine Seniorenferien-Woche 
zu organisieren. So konzentrieren wir 
uns darauf, im 2022 die nächsten Senio-
renferien anbieten zu können.  

Als Ersatz für die Seniorenferien dieses 
Jahr werden wir einen Tagesausflug im 
Herbst organisieren und es freut uns, 
wenn viele von Ihnen dann dabei sind.  
 
Zudem sind wir für die Seniorenferien 
2022 auf der Suche nach einem neuen 
Leitungsteam. Es braucht mindestens 
drei Personen, die sich hier engagieren 
möchten. Es geht dabei um die Organi-
sation und um die Durchführung.  
 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an 
Nicole Monti, Kirchenpflegerin Senio-
renarbeit: n.monti@stawet.ch.



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
 
 

Impressum 
Die Chile-Ziitig erscheint 

alle zwei Wochen 
 

Herausgeberin 
Evangelisch reformierte 

Kirchgemeinde 
Stallikon-Wettswil 

Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil 

 
Redaktion 

Pfr. Otto Kuttler 
Pfr. Matthias Ruff 

 
Adressänderungen 

Sekretariat 
Telefon 044 700 20 44

Samstag, 29. Mai 2021 17.00 Uhr

Kirche Stallikon 

Konzert  
für Jung und Alt




bekannte Melodien und absolute Hits 


aus der Filmmusik




vorgetragen von 

Zhanel Messaadi

auf dem Klavier




Eintritt Frei - Kollekte


Harry Potter 

Pirates of t
he 

Caribbean 
Amelie 

Braveheart 
Mission 
Impossible 

 
Als Physiker, also als Mann, der sein ganzes Leben der nüchternen Wissenschaft, der 
Erforschung der Materie diente, bin ich sicher von dem Verdacht frei, für einen 
Schwarmgeist gehalten zu werden. Und so sage ich nach meinen Erforschungen des 
Atoms folgendes: Es gibt keine Materie an sich! Alle Materie entsteht und besteht nur 
durch eine Kraft, welche die Atomteilchen in Schwingung bringt und sie zum winzig-
sten Sonnensystem des Atoms zusammenhält. Da es im ganzen Weltall aber weder ei-
ne intelligente noch eine ewige (abstrakte) Kraft gibt - es ist der Menschheit nie gelun-
gen, das heissersehnte Perpetuum mobile zu erfinden - so müssen wir hinter dieser 
Kraft einen bewussten, intelligenten Geist annehmen. Dieser Geist ist der Urgrund aller 
Materie. Nicht die sichtbare, aber vergängliche Materie ist das Reale, Wahre, Wirkli-
che, sondern der unsichtbare, unsterbliche Geist ist das Wahre. Da es aber Geist an 
sich nicht geben kann, und jeder Geist einem Wesen zugehört, so müssen wir zwin-
gend Geistwesen annehmen. Da aber auch Geistwesen nicht aus sich selbst sein kön-
nen, sondern geschaffen worden sein müssen, so scheue ich mich nicht, diesen ge-
heimnisvollen Schöpfer ebenso zu nennen, wie ihn alle Kulturvölker der Erde früherer 
Jahrtausende genannt haben: - GOTT!  
Max Planck

Ausschnitt aus “Hohelied III” von Marc Chagall

Bitte um Anmeldung über die Website www.kirche-stallikon-wettswil.ch


